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Final Four Bayerische Mannschaftsmeisterschaften Jungen 19

TSV Gräfelfing : DJK SpVgg Effeltrich 
Samstag, 23.03.2024, 12:15 Uhr

Ruffing fixiert zwei Punkte für den TSV Gräfelfing

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen die DJK SpVgg Effeltrich hat der TSV Gräfelfing am Samstag in
weniger als 105 Minuten zwei Punkte in der Final Four Bayerische Mannschaftsmeisterschaften
Jungen 19 gesammelt. Bei der DJK SpVgg Effeltrich lief nicht viel zusammen. Auch das
Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Nachmittag aus: Mit 27:8 behielten die Gastgeber
deutlich die Oberhand. Spielentscheidend in diesem recht schnell beendeten Match war
insbesondere das obere Paarkreuz.

Den Start machten die Doppel. Haag / Ruffing hatten gegen Späte / Werner bei ihrem Sieg in drei
Sätzen wenig Schwierigkeiten. Ohne Mühe gewannen am Nachbartisch Heinrich / Schindelmann ihr
Doppel, da kein Gegner gestellt werden konnte. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nicht einen Satzgewinn überließ Leo Ruffing seinem
Gegner Julius Werner beim ungefährdeten 3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann Maxim Haag seine Partie
gegen Adrian Späte noch mit 8:11, 8:11, 11:8, 13:11, 11:5. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum
sein können. Beim Spielstand von 4:0 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger
kreuzte. Einen Punkt erhielt der TSV Gräfelfing danach, da Laurin Schindelmann sein Einzel
kampflos verbuchen konnte. Beim folgenden 10:12, 14:16, 12:14 gegen Philipp Wezel fand
wiederum Albert Heinrich von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Wie ausgeglichen das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die
alle mit nur zwei Punkten Differenz endeten. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:1. Leo
Ruffing überzeugte im Match gegen Adrian Späte, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Durch diesen Sieg
war der sechste Punkt für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor
den verbliebenen Einzeln fest. Maxim Haag konnte anschließend einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ Julius Werner beim aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im
Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Ein hartes Stück
Arbeit hatte danach Laurin Schindelmann gegen Philipp Wezel zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-
Sieg feststand. Der kampflose Sieg von Albert Heinrich bescherte nachfolgend dem TSV Gräfelfing
anschließend einen Punkt. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel
beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Gräfelfing nun ein Punktekonto von 4:0 Punkten auf, während
die DJK SpVgg Effeltrich vor dem nächsten Spiel, das am 23.03.2024 gegen den DJK SV Furth
ansteht, 0:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Gräfelfing bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 23.03.2024 gegen den TV 1921 Hofstetten.

 Statistik:
 TSV Gräfelfing

Doppel: Haag / Ruffing 1:0, Heinrich / Schindelmann 1:0 
Einzel: L. Ruffing 2:0, M. Haag 2:0, L. Schindelmann 2:0, A. Heinrich 1:1 

 DJK SpVgg Effeltrich
Doppel: Späte / Werner 0:1, nicht anwesend / nicht anwesend 0:1 
Einzel: A. Späte 0:2, J. Werner 0:2, P. Wezel 1:1
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